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Gebete 
 
 
Psalm  
Psalm 105,1-3 als Eingangsgebet des Gottesdienstes 
       
Danket dem Herrn und rufet an seinen Namen; 
Verkündigt sein Tun, unter den Völkern! 
Singet und spielet ihm, 
redet von seinen Wundern! 
Rühmet seinen heiligen Namen; 
Es freue sich das Herz derer, 
die den Namen suchen! 
  
  
Begeisterung 
  
Lieber Vater,  
  
Du hast uns Menschen mit der Gabe der Begeisterungsfähigkeit ausgestattet. Wie können 
wir uns doch für Sachen, Vorhaben und Personen begeistern, die uns begegnen! Im 
Sport ist es nicht anders. Da sind es die sportlichen Vorbilder, die ausstrahlen und unser 
Leben beeinflussen. Da gibt es sportliche Leistungen, die alles bisher Dagewesene über-
steigen und faszinieren. Da ist die Freude an sportlicher Bewegung, die den Menschen 
leibhaft anspricht und seinem Leib einen Wert gibt. Fehlformen der Begeisterung in all 
diesen Bereichen, die eine manchmal maßlose Gesellschaft produziert, schmälern nicht 
deren grundsätzliche Bedeutung. Wer sich in rechtem Maß begeistern, wer in rechtem 
Maß Lebensfreude entfalten kann, dem ist ein Mehr an persönlicher Schaffenskraft und 
persönlicher Zufriedenheit sicher. Der verstorbene Papst Johannes-Paul II., selbst ein 
begeisterter Fußballer, war als überzeugender Diener Deines Sohnes durch sein Leben, 
sein Handeln und sein Sterben Vorbild und Orientierung für Menschen zugleich. Die 
Sportwelt verdankt ihm, der sich so sehr an Sport, Spiel und Bewegung, vor allem aber 
auch an der Jugend begeistern konnte, viel.  
  
Sende uns immer wieder Vorbilder, die es verstehen, durch ihre Persönlichkeit, ihre Leis-
tungen und ihre moralische Integrität echte Begeisterung für eine gute Sache - für Deine 
"Sache" - auszulösen.  
  
Amen!  
  
  
Dribbling 
  
Herr Jesus Christus,  
  
Du erwartest von uns Menschen Nachfolge. Mit Deinem Auftreten auf Erden und mit Dei-
ner Lebensweise hast Du uns dazu Handlungsmuster gezeigt und Maßstäbe gegeben. 
Dein irdischer Weg war ein anspruchsvoller Ziellauf, nicht selten auf steinigem Unter-
grund, mit Hindernissen versehen und von Gegenspielern eingeengt.  
  
Bei einem Fußballspiel ist es nicht viel anders. Gegenspieler stellen sich in den Weg, 
wirksam aufgestellt in einem ausgeklügelten taktischen System. Wer sportlichen Erfolg 
haben will, muss diese Hindernisse umspielen und Taktiken durchkreuzen. Dribbelkünst-
ler haben die besondere Gewandtheit und Kreativität, dieses erfolgreich zu leisten. Mit 
ihrem Talent, aber auch mit ihrer Klugheit und ihrem spielerischen Können gelingt so 
mancher sehens- und staunenswerte Slalomlauf.  
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Hilf uns, dass unser irdischer Weg zu einem erfolgreichen Ziellaufen um einen unver-
gänglichen Siegespreis wird! Gib uns die Klugheit, Hindernisse dort zu umdribbeln, wo es 
angebracht ist, nicht um die von Dir gewollten Prüfungen zu umgehen, sondern um in die 
Gemeinschaft mit Dir zu gelangen.  
  
Amen!  
  
  
Fürbittengebet  
von Johannes Barth 
  
Gott, hilf uns zu einem fairen Leben 
  
Herr, unser Gott, 
das Leben kommt uns oft wie ein großes Spiel vor. 
Da suchen viele von uns nach den Spielregeln, 
mit denen das Spiel des Lebens sinnvoll ist und Spaß macht. 
Hilf uns, Deine Gebote als die guten Regeln des Lebens zu begreifen. 
Hilf uns, mit diesen Regeln das Leben zu bestehen. 
          
Viele von uns suchen in dem Spiel des Lebens nach dem Tor. 
Sie wissen nicht mehr, was das Ziel sein könnte. 
Hilf uns, einander Dein Reich, Deine neue Welt als das größte Ziel nahe zu bringen. 
Hilf uns zu begreifen, dass durch Deine Liebe das Tor zum Leben für alle offen ist. 
          
Herr, unser Gott, 
alle von uns faulen in dem Spiel des Lebens, 
ob willentlich oder einfach so im Eifer. 
Lass uns miteinander gute Schiedsrichter sein, 
dass wir Fouls anzeigen und pfeifen. 
Lass uns selbst, die eigenen Fouls einsehen und bereuen. 
Lass uns aber auch Verständnis und Vergebung aufbringen. 
wenn wir gefoult werden. 
          
Lieber Gott, 
von Dir haben wir die Verheißung. 
Dass durch die Taufe alle von uns einen Platz in der Mannschaft Jesu haben. 
Wir dürfen und sollen alle mitspielen auf Gottes Welt hin. 
Keiner ist zweitrangig. 
Wir alle sollen aufsteigen. 
Lass uns dieser Verheißung folgen und aus ihr die Motivation für ein gutes und faires 
Spiel finden. 
  
Amen. 
 


